
Interesse für andere Kulturen wecken –  wie geht das 

noch besser? 

(Angebot im Rahmen der Veranstaltungen Willkommen sein- Pädagogik einer 

Willkommenskultur) 

Wie kann die Schule Interesse und Freude am Kennenlernen anderer Kulturen wecken? 
Wie kann gezeigt und gelebt werden, welche Werte und Einstellungen in anderen 
Kulturen, aber auch für das heterogene Zusammenleben und –lernen in den Klassen 
wichtig sind? 

Dabei wird auf folgende Einzelfragen näher eingegangen: 

Warum sind Lernen von anderen Kulturen und gegenseitiges Lernen interessant und wichtig? 
Was kann speziell attraktiv sein, um SchülerInnen an andere Kulturen heranzuführen? 
 
Wie findet kulturelle Prägung statt – die eigene und die von Menschen mit Migrationsgeschichte? 
Was sind Hauptbereiche und –themen, die in Kulturkontakten reflektiert werden sollten? 
 
Aha-Effekte:  Was kennen wir aus anderen Kulturen bzw. haben wir seit langem von ihnen 
übernommen, d.h. schätzen gelernt, ohne dass uns das evtl. bewusst ist? 
 
Aus welchen Gründen können aber auch Missverständnisse bis hin zu Konflikten zwischen 
SchülerInnen aus verschiedenen Kulturen entstehen? Wie können diese beispielhaft aufgelöst oder 
zumindest minimiert werden? 
 
Inwieweit tragen Stereotype über Andere dazu bei, dass zu wenig Offenheit und z.T. auch wenig 
Sympathien für sie vorhanden sind? Wie lassen sich Stereotype minimieren? Woher können sie 
überhaupt stammen? 
 
Wo sind Lernmaterialien zu Themen „Kulturen verstehen “, „Hintergründe von Interaktionen mit 
Menschen aus anderen Kulturen verstehen“ zu finden und für die Nutzung im Unterricht bereits gut 

aufbereitet?  
 
Was kann unternommen werden, um das gegenseitige Verständnis und Handeln von und mit 
Menschen aus verschiedenen Kulturen weiter zu fördern (Schüler- bzw. Schulprojekte u.a.)? 
 
 
 

 
 

 


